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kleine galerie, Kundmanngasse 30, 1030 Wien     
    
                        Wien, 2009
Ausstellung
HOMMAGE AN 

WALTER WITTMANN

Malerei, Druckgrafik und Fotografie

Walter Wittmann, Rudolf Kriebaum, Margit Krammer, Andrea Bauer, Ulrich Gansert, Wolfgang Hruschka, Rudolf Svoboda, Ernst Zdrahal, Jiri Hastik, Christine Stigma, Eva Meloun, Natascha Auenhammer, Udo Hohenberger und Michael Diessner

Vernissage: 

Mittwoch, 2. September 2009, 19 Uhr
Ausstellungsort: 
kleine galerie, Kundmanngasse 30, 1030 Wien

Ausstellungsdauer: 
bis Donnerstag, 8. Oktober 2009 
Öffnungszeiten:  
Di  –  Fr:  11  – 19 Uhr,  Sa:  11  –  15 Uhr

__________________________________________________
WALTER WITTMANN 

1947 – 2009 

Leider müssen wir die traurige Tatsache von Walter Wittmanns Tod verkünden und akzeptieren.
Walter Wittmann stand in sehr engem Kontakt mit der „neuen“  kleinen galerie – zuletzt als Siebdrucker für die von der kleinen galerie in Auftrag gegebenen Sujets von Susanne Riegelnik und eines seiner eigenen Motive anlässlich der Bezirksoskar - Verleihung an die Volkshochschule Landstrasse 2008. 
Wir bedanken uns posthum bei Walter Wittmann für die wenn auch kurze, so doch sehr intensive, konstruktive und schöne Zusammenarbeit. Wir wollen diese Zusammenarbeit gerne fortsetzten. Geplant war eine Ausstellung mit ihm und anderen KünstlerInnen in der kleinen galerie im Herbst dieses Jahres, die nun zu einer Walter Wittmann - Gedächtnisausstellung geworden ist. 
Unser großer Dank gilt der Witwe Maria Wittmann und dem Sohn Bernhard Wittmann – sie ermöglichten das Zustandekommen dieser Ausstellung. 
Zu sehen sind in der kleinen galerie Walter Wittmanns großformatige und farbkräftige Engel-Bilder der letzten Jahre in Acryl auf Leinwand sowie seine Druckgrafik. Weiters präsentiert die Ausstellung Arbeiten einer Auswahl von Künstlerinnen und Künstlern, die sich mit Walter Wittmann kollegial verbunden fühlten.
„Walter Wittmann war für viele ein besonderer Mensch voll Vitalität und Schaffensfreude. Er hat sich neben seiner künstlerischen Tätigkeit auch mit Erfolg um die Förderung von Kunst und KünstlerInnen bemüht. Unvergessen die vielen Ausstellungen in seinem Atelier im dritten Bezirk und seine Eröffnungen bei KünstlerkollegInnen in der für ihn typischen direkten und fröhlichen Art. Walter wird uns allen fehlen - seine Werke werden die Erinnerung an ihn bewahren.“ (Michael Diessner, artonline)

Walter Wittmann starb am 19. 1. 2009 in Wien.

__________________________________________________
Die kleine galerie lädt zur Ausstellungseröffnung

HOMMAGE AN 

WALTER WITTMANN Malerei, Druckgrafik und Fotografie 
von
Walter Wittmann, Rudolf Kriebaum, Margit Krammer, Andrea Bauer, 
Ulrich Gansert, Wolfgang Hruschka, Rudolf Svoboda, Ernst Zdrahal, Jiri Hastik, 

Christine Stigma, Eva Meloun, Natascha Auenhammer und Michael Diessner

Vernissage: 
Mittwoch, 2. September 2009, 19 Uhr
Begrüßung:
Mag.a Doris Zametzer, kleine galerie
Einleitung:
Dr. Waltraud Schwarzhappel

Eröffnung:
Mag. Dr. Georg Schüller, Bezirksvorsteher-Stellvertreter 
des 3. Wiener Gemeindebezirks 

Die Ausstellung ist bis Donnerstag, 8. Oktober 2009, zu sehen.

​​​​​​​​​​​​​​​​​​kleine galerie

1030 Wien, Kundmanngasse 30 

Tel.: +43 - 1 - 71 03 403  
office@kleinegalerie.at
www.kleinegalerie.at 
Öffnungszeiten: Di  –  Fr:  11  – 19 Uhr   

               
 Sa: 11  – 15 Uhr
Barrierefreier Zugang, WC für RollstuhlfahrerInnen.
__________________________________________________________

WALTER WITTMANN

Geboren 1947 in Wien.
Grafische Ausbildung in Wien. 
Ab 1989 freischaffend tätig.

Lebte in Wien, mit Atelier und Arbeitsschwerpunkt im dritten Bezirk.
Ausstellungstätigkeit: (Auswahl)

2008: Galerie Chodovska Tvrz (Prag) 

2007: Symposion Villa Carcina-Brescia (Italien)

Centro Arte Lupier (Italien)

2006: Ägyptisches Kulturinstitut Wien, Galerie Jüttner, Wien

2005: Galerie G. Olmütz (Tschechien)     

2004: Galerie M-Art (Wien), Galerie G. Olmütz, (Tschechien)
Institute Cervantes.(Wien) Galerie Wort u. Bild  (Wien)

2003: Kulturverein Favoriten(Wien), Schloss Gloggnitz,

Galerie M-Art (Wien)

2002: Galerie Wort und Bild, (Wien)
Galerie Marktschlösschen, Halle/Saale (Deutschland)

2000: Galerie Gaeta (Italien),Kulturzentrum Trenchin (Slowakei).
Galerie Art Contact, (Wien)

Incontrare Internazionale Di ArteContemporanea Italia-Austria Benevento (Italien)
Kunstmesse Salzburg, St. Peter in der Au

Galerie Art Contact (Wien)

Galeria do Goverador Lagos (Portugal)
__________________________________________________________

Walter Wittmann - Metamorphosen

von Oswald Oberhuber
Die Erscheinungsbilder von Gegenständen lassen sich beliebig verändern, sodass die Sichtbarmachung in Rätseln sich beschreibt. Menschen werden Blumen, Blumen werden Menschen. Eine Verwandlung folgt der anderen und in Gedanken entsteht Szenisches, das aus einer erzählenden Interpretation sich entwickelt. Es verhält sich wie bei Kafka, wo das Irrationale sich in der Wirklichkeit versteigt, sodass plötzlich der absurde Gegenstand real und greifbar erscheint, obwohl er in der Wirklichkeit gar nicht existiert.

Der Verzicht auf das reale Vorbild weckt die Neugier. Gierig werden die erfundenen Bilder erstellt. Die Lösung lässt auf sich warten.

Denn, Bilder zu erkennen ist Wunschdenken jedes Bildbetrachters, ohne zu ahnen, dass die Entstehung von Bildern eine Erkenntnis des Wissens ist.

Der nichts weiß, hat es leicht. Er trägt die Stimmung in sich, er hat die Farbe im Kopf, seine Konstruktionen sind im Voraus erdacht. Er kann genau beschreiben, was Erzählen ist - als er an den Bildern entlang ging, hatte er das Gefühl, er sei nicht zu schlagen!

Warum auch nicht Es geht in jedem Fall weiter. Reste treffen aufeinander - und ziehen am Horizont entlang. Köpfe sind dicht gedrängt, und was noch alles!

Es hört nicht auf. Lustvoll lustig, ein Fest, das nie zu Ende geht.

__________________________________________________________

Walter Wittmann sagt von sich, er suche die Einfachheit, - wir wissen, er ist ein Meister der Einfachheit, eben einer, der es meisterhaft versteht, die Vielschichtigkeit seiner Arbeiten – wie seiner Persönlichkeit – sparsam, in klaren Konturen, scheinbarer Einfachheit zu Bild kommen zu lassen. 

Er kann sich als Person zurücknehmen, scheint zeitweilig bloß als distanzierter Betrachter zu fungieren. Er malt seine Welt, wie sie ist, ihm geht es um Echtheit, schnörkellose Klarheit. 

Er moralisiert nicht, erlaubt sich aber humorvolle Kritik….

Walter Wittmanns Bilder zeichnen sich aus durch Wandelbarkeit, sie wachsen übereinander, changieren aus jeder seelisch-geistigen Perspektive unter-schiedlich. Sie vermitteln Wahrheit und Kritik am Außen, Wahrhaftigkeit und Selbstkritik des Innen, Annäherung, Widerstreit, Durchsetzung, andererseits Spontaneität, Unmittelbarkeit – Leben, wie es ist, reiches, buntes Großstadtleben, eine Welt aus Verkehrsampeln, Leuchtreklame, Graffiti, Menschen, Engeln, … Und er malt die typischen Geräusche der Großstadt, sanft, zart, dumpf, derb, gläsern, metallisch, schrill, … Er abstrahiert vom Großstadtlärm und malt Musik. Seine Arbeiten sind im wahrsten Sinne des Wortes durchkomponiert: sie „swingen“, gaukeln kurzzeitig Harmonie vor und gipfeln bisweilen in harten schrillen Freejazz -Tönen … Ja, und er malt das Schweigen, die große sanfte Stille, die ebenso von Engeln begleitet ist, jenen mit dem engelhaften Augenzwinkern …

Mag. Dr. Maria Luise Leitner – Müller

Philosophin
__________________________________________________________

Rudolf Kriebaum

1942  geboren in Wien.
Einzelausstellungen ab 1973 (Auswahl):
Kleine Galerie, Wien; Galerie Feichtinger, Linz; Galerie Wolfrum, Wien; Zürich Kosmos, Wien; Galerie Zentrum; Wien; Städtische Bücherei, Wien 3; Galerie Alte Schmiede, Wien; Galerie Cado, Konstanz (BRD);  NÖ Dokumentationszentrum f. moderne Kunst, St. Pölten.
Rudolf Kriebaum lebt und Arbeitet in Wien und in Ungarn.

Margit Krammer

Geboren in Graz. 
Studium der Bühnengestaltung an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Graz. 
Magistra Artium 1987. Bühnenarbeiten für Theater, Cabaret und Kleinkunst. 
Als bildende Künstlerin rege Ausstellungstätigkeit. Diverse Kunstpreise und Ankäufe öffentlicher Sammlungen. Als Cartoonistin und Illustratorin zahlreiche Publikationen in Tageszeitungen, Magazinen und Verlagen (Kurier, Wiener Zeitung, Kleine Zeitung, Der Standard, u. a.). 
Lebt und arbeitet als freischaffend tätige Künstlerin in Wien.

Andrea Bauer

Geboren 1965 in Wien, lebt und arbeitet in Wien.

Künstlerischer Schwerpunkt: Malerei, Graphik.
Diverse Einzelausstellungen in Österreich, Ausstellungsbeteiligungen in Österreich, Tschechien, Schweden und Finnland. Mitglied der Künstlervereinigung Kunstkreis 24 und von EU-MAN European Union Migrant Artists' Network.
Ulrich Gansert

1942 geboren in Breslau/Schlesien
Studium an den Kölner Werkschulen, Studium an der Akademie der bildenden Künste in Wien bei Rudolf Hausner, Gründungsmitglied der Gruppe Zoetus mit Helnwein, Wahl und Zadrazil
Seit 1974 Lehrauftrag an der Akademie der bildenden Künste, Wien
Seit 1988 Assistenzprofessor an der Akademie der bildenden Künste, Wien
Mitglied des Künstlersonderbundes in Deutschland
Einzelausstellungen (Auswahl): Galerie Peithner-Lichtenfels, Wien, Kleine Galerie, Wien, Galerie AREA 53, Wien, Zürich-Kosmos-Galerie, Wien
Wolfgang Hruschka
1944 geboren in Wien.
Besuch der Wiener Kunstschule bei Prof. Matejka-Felden und Prof. Fabigan.
Mitglied des Wiener Künstlerhauses, lebt und arbeitet in Wien.
Ausstellungen (Auswahl): 
Galerie Romanum, Perchtoldsdorf; United Art Gallery, Wien; Atelier 24, Wien, Zentralsparkasse Wien; Ölbilder und Grafiken, Kunststation Kleinsassen / D; Galerie Dr. Kosicek, Wien; Dr. Maringer, St. Pölten; Galerie Tiller, Wien; Künstlerhaus Wien; Siebensterngalerie, Wien;  Galerie M-Art, Wien 
Rudolf Svoboda
1937 in Wien geboren, tätig im Bereich Materialbilder, Malerei, Objekt-Kunst, Siebdruck und Design.
Neben seiner künstlerischen Arbeit leitete er fast zwanzig Jahre gemeinsam mit anderen Künstlern das "ATELIER 24" in Wien.
Zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland, u. a. Kunststation Klein-Sassen in Fulda /Deutschland; Galerie Cartesius in Triest /Italien; MALL-Galleries in London /Großbritannien; Galerie Mautner-Villa, Galerie Tangente; Galerie Gerbgruben in Neusiedl am See; Atelier 24; Atelier Annenhof in Brunn;  N.Ö. - Dokumentationszentrum in St. Pölten; Peter an der Sperr in Wr. Neustadt; Galerie Luftbad in Wien; Kunsstation Mödling; Kunstraum-Ungargasse in Wien; Galerie Schloßhof in N.Ö.
Ernst Zdrahal
Geboren 1944 in Wien, Studium an der Grafischen Lehr- und Versuchsanstalt in Wien, langjährige 
Tätigkeit als Lithograf und Gebrauchsgrafiker.
Ausstellungen (Auswahl): Künstlerhaus, Wien; St. Michael, Wien; St. Anna Kapelle, Wien;
Stadtmuseum Bad Ischl; Galerie Club Alpha, Wien; Vinothek Stift Klosterneuburg; Karmeliterkirche Wiener Neustadt; M-Art Galerie, Wien; Kulturabteilung der Ägyptischen Botschaft, Wien; Instituto Cervantes, Wien; Künstlerhaus SALON, Wien; ART Innsbruck, thurnhofer.cc, Innsbruck.
Lebt und arbeitet in Wien.

Jiri Hastik

1945 in Uherskè Haradiste (CZ) geboren. 
Lebt und arbeitet in Wien und Olmütz (CZ).
Studium der Architektur in Pressburg. 1968 – 1974 Lehrstuhl für Theorie und Erziehung der bildenden Kunst an der Philosophischen Fakultät Olmütz. 
Seit 1973 zahlreiche Ausstellungen und Teilnahme an internationalen Symposien.

Christine Stigma

Geboren in Salzburg.
Hochschule für Angewandte Kunst Wien, Meisterklasse für Malerei. 
Lehrauftrag für Figurales Zeichnen an der Modeschule Hetzendorf in Wien. 
Ausgezeichnet mit diversen Kunstpreisen, Förderungen und Stipendien.
Zahlreiche Personalausstellungen und Beteiligungen im In- und Ausland.
Lebt und arbeitet als freischaffend tätige Künstlerin in Wien.

Eva Meloun

Aufgewachsen in Oberösterreich, lebt und arbeitet in Wien.
Seit 1970 zahlreiche Ausstellungen und Ausstellungsbeteiligungen im In- und Ausland.
Vertreten u. a. auf der Basler Kunstmesse, Innsbrucker Kunstmesse, Wiener Kunst- und Antiquitätenmesse, MAK -Museum für angewandte Kunst, Symposion Ars Alpin in Achenkirch, Tirol. 
Ankäufe öffentlicher und privater Sammlungen u. a. Bundesministerium für Unterricht und Kunst, Haydnmuseum Eisenstadt, Stadt Linz, NÖ und 0Ö Landesregierung, Kulturamt der Stadt Wien, Liszt-Museum Raiding, Arbeiterkammer Linz.

Mitwirkung am Film "Komm in meinen Rosengarten" zur Situation der Malerinnen in Österreich.
Natascha Auenhammer
Lebt und arbeitet in Wien
Professionelle Ausbildung zur Photographin
Ausstellungen:
Berufsverband Bildender Künstler/innen Liechtenstein Vaduz; Galerie Alpha, Wien; Musee de l'Elysee, Lausanne; Galerie Józsefvárosi, Budapest; Galerie Spectrum, Linz; Kunst Forum International Seetal, CH; Palais Esterhazy; Galerie KUH und Galerie UND in Stein/Krems; Literaturhaus Wien u. a. 

Ankauf durch die Sammlung der Oberösterreichischen Landesregierung.
Udo Hohenberger
1967 geboren in Spittal an der Drau, Kärnten. 

1992-97 Studium Malerei - Neue Wiener Kunstschule, Diplom. 

Ausstellungen (Auswahl): Galerie Ariadne, Wien; M-Art Galerie, Wien; Schlossgalerie Bad Fischau, NÖ; Künstlerhaus Wien; Galerie Plank, Wien; Galerie im Barockschlössl, Mistelbach; NÖ; Galerie im Schloss Porcia, Spittal, Kärnten; Galerie im Stift, Millstatt, Kärnten; Galerie Wolfrum, Wien; Stadtgalerie Mikulov, Tschechien.
Michael Diessner

Geboren in Wien.

Fotograf, Webdesigner und Gründer von artonline.at, der Internetplattform für Bildende Kunst, Künstlerinnen und Künstler, Künstlervereinigungen und Kunstinitiativen, Verlage, Galerien, Museen und Kunstinteressierte.
Erfinder des artrooms auf www.artonline.at.
Lebt und arbeitet als hilfsbereiter Förderer Bildender Kunst kollegial geschätzt in Wien.

__________________________________________________________
kleine galerie

Die kleine galerie hat seit 1. Jänner 2008 ein neues Team.

Die Räume der kleinen galerie wurden renoviert und umgestaltet. Mit 200m²  Ausstellungsfläche und neuer, verbesserter Lichtqualität gehört die kleine galerie nun zu den schönsten und größten Galerien Wiens.

Vom Programm her bleibt die kleine galerie ihrer Tradition der Pflege der Druckgrafik treu, doch zusätzlich werden nun Schwerpunkte auf dem Gebiet der zeitgenössischen Malerei und Plastik in Wien lebender Künstlerinnen und Künstler gesetzt. 
Die kleine galerie wurde 1947 gegründet. Sie hatte es sich zur Aufgabe gemacht, möglichst viele Menschen mit aktueller Kunst in Kontakt zu bringen. 
In fünf Jahrzehnten entstand  eine umfangreiche Sammlung von Druckgrafiken:

Unter dem Titel „DIE DRUCKPLATTE“ liegt in der kleinen galerie eine große Auswahl von Radierungen, Holzschnitten, Lithografien und Siebdrucken zum Verkauf auf, 
zum Beispiel von  
Heribert Bednarik, Gunter Damisch, Janz Franz, Marc Friesing, Michael Hedwig, 
Heinrich Heuer, Stephan Hilge, Tonia Kos, Georg Lebzelter, Henriette Leinfellner, 
Isabella Mühlbacher, Konrad Planegger, Drago Prelog, Michael Schneider, 
Veronika Steiner, Erich Steininger, Ernst Skricka, Petar Waldegg, und Herwig Zens. 

Editionen gibt es dabei unter anderem von 

Wolfgang Buchta, Diana Stoilova, Thomas Nemec und Christian Eiböck.
Weiters betreuen wir Arbeiten von Rudolf Hausner, Hans Fronius, Josef Mikl, Birgit Sauer

und vielen anderen.

Die  kleine galerie wurde 60 Jahre erfolgreich von einem Verein der Wiener Volksbildung geführt. Im Zuge einer Strukturreform des Verbandes Wiener Volksbildung wurde die kleine galerie 2008 in die Volkshochschule Landstraße eingegliedert.
Der Geschichte der kleinen galerie und den Zielen der GründerInnen in der schwierigen Nachkriegszeit gilt größter Respekt. Nach wie vor hält daher die kleine galerie ihren ursprünglichen kunst - und kulturpädagogischen Anspruch aufrecht, will alle sozialen Schichten erreichen, hinführen zur Beschäftigung mit und zum Leben mit moderner Kunst, setzt im Kulturleben Wiens kräftige Impulse und präsentiert ein qualitätvolles Angebot. 
Das künstlerische Spektrum der Galerie wird konsequent weiterentwickelt. Neben den bestehenden Kontakten zu meist in Wien lebenden etablierten Künstlerinnen und Künstlern wird die Nähe zu junger, innovativer, gesamtösterreichischer und internationaler Kunst gesucht.

Seit der Wiedereröffnung der kleinen galerie sind unter anderem folgende KünstlerInnen neu im Programm: 

Susanne Riegelnik, Alfred Biber, Thomas Nemec, Erika Seywald, Kurt Philipp, Prof. Gerda Fassel, Prof. Hubert Fischlhammer, Prof. Herwig Zens, Prof. Adolf Frohner, Günter Grass, Josef Bernhardt, Wolfgang Horwath, Walter Wittmann, Traute Molik-Riemer und Valentina W.
​​​​​​​​​​​​​​​​​​kleine galerie

1030 Wien, Kundmanngasse 30 

Tel.: +43 - 1 - 71 03 403  
office@kleinegalerie.at
www.kleinegalerie.at 
Öffnungszeiten: Di  –  Fr:  11  – 19 Uhr   

               
 Sa: 11  – 15 Uhr
Barrierefreier Zugang, WC für RollstuhlfahrerInnen.

__________________________________________________________
